
Königl. conzessionirtes Theater in Crefeld,
Freitag/ den «I. October 1«44:

Letzte Dpevn Vorstellung.

Große Oper in 2 Auszügen von E. Schikaneder. Musik von W. A. MoM'K

Sarastro . . . .
Tamiiw, ein Prinz .
Die Königin der Nacht
Pamine, «pro Tochter
Sprecher >
Zweiter Priester > ''« Tempel der Isis
Papaaeno . . .
Monostatos, ein Mohr
Erste X
Zweite l Daine
Dritte /
Erster X
Zweiter ! Knabe . . .
Dritter >
Ein altes Weib

Priester

Sclaven.

Herr Freund.
Herr Pcrlgnmd.
Frau v. Poißl.
Fräul. Vass«.
Herr Krug.
Herr Nach.
Herr Butterweck.
Herr Hürrig.

/Fräul. Germänn.
! Fräul. Schwarzer.
^Frau Henning.
/Frciul. Butterweck,

i Fräul. Krause.
VFerd. Tischendorf.

,Herr Behufe.
Herr Bevcrstciri.

^Hcrr Dennemy.
lHerr Funcke.
«Herr Gareisen.
/Herr Henning.
^Hcrr Kalinfe.
lHerr Natl).
»Herr Schumann.
'Herr Schwarzer.
Herr Tischendorf.
Herr Wopwoda.

Textbücher sind an der Kasse für 3 Sgr. zn haben.

Nnze tg e
Zur Bequemlichkeit der verehrlichen Theaterbesuchendcn,ist folgende Einrichtung getroffen worden^
An jedem Spieltage sind von 19 bis 1 Uhr Vormittags und von 3 bis 5 Uhr Nachnittags

Billets, für Loge und Sp ersitz
das halbe Dutzend zu 2 Thlr. 18 Sgr. und das Vierteldutzcnd zu 1 Thlr. 9 Sgr.

Fürs Parterre das halbe Dutzend zu 1 „ 24 „ und das Vierteldutzcnd zu 27 „
im Theaterbürcau zu haben.

Diese Billets jedoch sind nur für den Tag, an welchem sie gelöst werden, gültig
Nach 5 Uhr tritt der gewöhnlicheKassapreis ein.

Preise der Platze:
Logen und Sperrsitze 177, Sgr. — Parterre lt) Sgr. — Gallerte 5 Sgr.

Kinder zahlen wie Erwachsene.

Anfang 7 Uhr, Ende nach 9 Uhr«
Die Kasse wird um 6 Uhr geöffnet.

Sonntag, den 13. d.: Der Pariser Taugenichts.
Lustspiel in 4 Akten von Töpfer.

Dienstag, den 15. d.: Zur Feier des Allerhöchsten Geburts¬
festes Seiner Majestät des Königs: Rede, von August
Haake, vorgetragen von Fraulein Haake. Hierauf: Nathan

der Weise. Dramatisches Gedicht in 5 Aufzügen/
von G. E. Lessing.

Schluß der Bühne.
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